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Das bisherige Srgebnis des Seekrieges
Wie kämpft ein Unterſeeboot

Das Meiſterſtück des D
er Berlin Ein marinetechniſcher Mitarbeiter ſchreibt

uns aus Berlin Die Heldentat des deutſchen Unterſeebootes
U 9 hat alle Herzen höher ſchlagen laſſen Wie kam das

tapfere kleine Schiffchen mitten hinein in die dichteſte Nord
ſee Schlachtreihe der engliſchen Flottenmacht Wie konnte
es drei engliſche Kreuzer hintereinander mit nur je einem
Schuß in die Tiefe befördern und dann wie wir doch alle
hoffen unbemerkt und ungeſtraft entkommen Ueber
die techniſchen und taktiſchen Schwierigkeiten eines ſolchen
Huſarenſtückchens macht ſich der Marinelaie wohl kaum einen
ganz klaren Begriff Die Fahrt des UBootes aus ſeinemDelmatgaſen bis zu ſeinem Schlachtfeld darf man ſich

vor allem nicht etwa als eine geheimnis
volle Reiſe unter der Oberfläche vorſtellen
Das wäre techniſch unausführbar Das Unterſeeboot muß
viele viele Meilen ſichtbar allen Feinden
wie jedes andere Schiff auf der Waſſerober
fläche fahren Erſt wenn die Lage allzu gefährlich
wird kommt der Befehl zum Tauchen was ſofort eine unan

Alle Gegen
ſtände an Deck müſſen dann zunächſt umgelegt und feſtge
zurrt die Luken und Schieber ſorgfältig geſchloſſen werden
nachdem der letzte Mann ins Jnnere des Bootes geſchlüpft
iſt Die Ballaſttanks längs des Schiffes werden in Verbin
dung mit dem Außenwaſſer gebracht ſo daß ſie ſich füllen
können Das Boot beginnt zu ſinken aber zunächſt nur bis
zum ſog Flutzuſtand bei dem der kleine Turm des Bootes
noch über dem Waſſer hervorragt Die Beſatzung nimmt
ihre Gefechtsſtellung ein und das gefährliche Spiel beginnt
Der Bootskommandant im druckfeſten Kommandoturm ver
ſucht immer noch möglichſt ohne gänzliches Unter
tauchen an die feindlichen Schiffe heranzu
kommen weil er mit ſeinen Ueberwaſſermoto
ren viel ſchneller fährt wie mit den elektriſchen
Unterwaſſermotoren und weil er überhaupt die Kraft der
letzteren für den Tauchzuſtand möglichſt aufſparen muß Wird
aber das Boot vom Feinde entdeckt oder beſteht die aller
höchſte Gefahr dazu ſo geht man vom Flutzuſtand zum eigent
lichen Tauchzuſtand über Jm Flutzuſtand bei glatter See
ragen die Auspufföffnungen für die Motorenabgaſe noch
über den Waſſerſpiegel hinaus Durch ein Luftventil zwi
ſchen den Periſkopen in der Turmdecke wird immer noch
Verbrennungsluft zugeführt Gehen aber die Wellen ſtark
ſo müſſen die Propeller des Bootes von der elektriſchen Kraft
getrieben werden Das letzte Stadium des Tauchens iſt ſehr
raſch überwunden Jn wenigen Augenblicken verſchwindet
der Turm und nur dem außerordentlich geübten Auge wahr
nehmbar ragen die beiden Periſkopſpitzen noch aus dem
Meere hervor vermittels deren der Führer des Unterſee
bootes die Bewegungen ſeines Zieles im Auge behält und
bei genügend weiterer Annäherung die Torpedos ausſtößt

Die Schußwaffe des Unterſeebootes hat ihre Schwierig
keiten für ſich Man rechnet theoretiſch mit Schußdiſtanzen
bis zu 9000 Meter und mit guten Treffchancen auf 5 bis
6000 Meter Aber die Routiniers behaupten
es ſei doch beſſer auf 800 Meter ja auf 300Meter an den Feind heranzugehen um ihn mit
der 150 Kilogramm betragenden Sprengladung ſo recht ins
Herz zu treffen

Das Abfeuern des Torpedos wurde in den erſten Jah
ren der Boots Entwicklung als beſonders bedenklich und
gefährlich für die Schiffchen im Unterwaſſerzuſtande ange
ſehen weil man bei der plötzlichen Verſchiebung der inneren
Gewichte Schwankungen und Trimmungen befürchtete die
leicht zum vollſtändigen vernichtenden Unterſinken des Boo
tes führen könnten Die modernen Konſtruktionen aber
haben auch dieſe Gefahr bis auf ein Minimum verringert
Die einzelnen Vorgänge bei Abgabe der Schüſſe gehen in ſo
raſcher Folge vor ſich daß das Boot infolge der enormen
Maſſenträgheit in der Längsrichtung kaum beirrt wird Nu
in dem Augenblick in dem das Torpedo das Rohr verläßt
b uckt das Boot d h es ſucht ſich plötzlich unter dem

Einfluß des verlorenen Geſchoßgewichts
aufzurichten eine Abſicht die aber durch die Geſchicklich
keit des Mannes am vorderen Tiefenſteuer ſofort vereitelt
werden kann Raſch ſtrömt das Waſſer in das leere Aus
ſtoßrohr nach Von dieſer Waſſermenge wird ſo viel in das
Jnnere des Bootes aufgenommen als das Gewicht des Tor
pedos betrug Der Reſt wird nach dem Schließen der äuße
ren Klappe durch Druckluft ausgeblaſen Das Boot iſt klar
zum zweiten Schuß Bisher wardie Anſicht unſe
rer Marineverwaltung die daß ein Tor
pedotreffer des Anterſeeboots ein feind
liches Schlachtſchiff zunächſt wohl nur kampf
unfähig mache und daß zur vollſtändigen Ver
nichtungnindeſtenszwei Treffer notwendig
ſeien Die Meiſtertat des U 9 hat gezeigt daß unſere
Blaujacken noch viel tüchtiger ſind als man nach ihren glän
zenden Leiſtungen in den letzten V Bootsmanövern an
nehmen durſte Das Heldenſtück bei Hoek van Holland er
öffnet die Ausſicht daß wir noch die ganze engliſche Flotte
in Schach halten können wenn es ihr einfallen ſollte ihren
Plan einer Oſtſeeblockade etwa unter Verletzung der däni
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ſchen Neutralität auszuführen Sollte es dem Feind ge
lingen durch Sund und Belt zu fahren ſo werden unſere

Boote ihm in den Rücken ſchleichen und ihn nicht mehr
aus der Mauſefalle herauslaſſen Albion wie wird dir
dann
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Die Schiffsverluſte Deutſchlands und Englands
Unſere Flotte hat in glänzender Weiſe Wiedervergeltung

für die Vernichtung unſerer drei kleinen Kreuzer vor Helgo
land geübt Die Wage der Verluſte zur See neigt ſich zu
ungunſten Englands Den drei kleinen Kreuzern unſerer

Zollunion der Zentralmächte

Aus Wien ſchreibt man Die Gedanken fliegen über
die Spanne des Harrens hinweg und malen ſich das Bild
des zukünftigen Europa Vergebens warnt man vor der
voreiligen Eskomptierung des Sieges die Menſchen laſſen
es ſich nicht nehmen ſich an der Vorſtellung deſſen was durch
ihn erreicht werden kann zu berauſchen Der Präſident des
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes Dr Sylveſter hat kürzlich
in Salzburg eine Rede gehalten in der für die Zukunft das
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Flotte ſtehen hier drei mächtige Panzerkreuzer gegenüber
die obgleich älter den deutſchen Schiffen an Kampfwert doch
weſentlich überlegen waren denn ſie verfügten außer zwei
ſchweren Geſchützen über eine zahlreiche Mittelartillerie die
ihnen ein Eingreifen in ein größeres Seegefecht ermöglichte
und über reichlichen Panzerſchutz während die deutſchen
Kreuzer nur leichte Artillerie an Bord hatten und nur dürſ
tigen Vanzerſchutz aufwieſen

Stellt man die Einbuße die durch die beiden hier er
wähnten Schiffsverluſte die ſich feindlich gegenüberſtehenden
Flotten hatten gegenüber ſo ergibt ſich ein Deplacement für

Deutſchland 11 300 To
England 36 570 To Deplacement

Die Geſamtverluſte der engliſchen Flotte ſind ſogar noch
bedeutend größer Sie belaufen ſich nach engliſchen An
gaben auf vier Panzerkreuzer Warrior Aboukir Ho
gue Creſſy mit zuſammen 50 300 Tonnen Gehalt auf
ſieben geſchützte Kreuzer Arethuſa Glouceſter Fear
leß Pathfinder Amphion Glasgow Pegaſus mit
zuſammen 25 600 Tonnen auf vier Torpedobootzerſtörer

Druid Laertes Phoenix Bullfinch ſowie das
Torpedoboot Speedy mit zuſammen 3640 Tonnen endlich
noch auf zwei Unterſeeboote Die Geſamteinbuße an eng
liſchen Kriegsſchiffen beträgt alſo bisher insgeſamt etwa
80 000 Tonnen ein auch für die engliſche Marine ſchon
ſehr fühlbarer Verluſt

An Artillerieverluſt betrugen die Vergleichszahlen nur
für die Kreuzerverluſte der letzten Zei

Deutſchland 34 10,5 Zentimeter Geſchütze 6 Ma
ſchinengewehre 6 Torvedorohre

England 6 23,4 3entimeter 36 15,2 Zentimeter 36
7,6 Zentimeter 9 4,7 Zentimeter Geſchütze 6 Maſchinen
gewehre 6 Torvedorohre

Der Eindruck in England
iſt wie wir bereits berichteten niederſchmetternd Nach
den letzten Meldungen aus Rotterdam hat der Untergang
der drei Panzerkreuzer in London geradezu lähmend gewirkt
Einzelne Blätter fordern ſogar den Rücktritt Chur
chil l s und verlangen daß der Befehlshaber der großen
Nordſeeflotte wegen ſeiner Un fähigkeit zur Rechenſchaft
gezogen werde Ein Blatt verlangt man ſolle das ganze
Miniſterium in A nklagezuſtand verſetzen Der Daily
Chronicle ſchreibt Nur eine glänzende Waffentat unſerer
Flotte kann den niederſchmetternden Eindruck verwiſchen
uns aber fehlt das Vertrauen an eine ſolche zu glauben
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f engſte Verhältnis Oeſterreich Ungarns zur Deutſchen Reiche
die Zollunion gefordert und ſtürmiſchen Beifall gefunden hat
Wir möchten die Rede und ihre Aufnahme nur ſymptomatiſch
bewerten als einen weiteren Beweis der mächtigen gemein

ſame i Bis eine ſolchee den Weg aus dem Herzen in die Wirklichkeit zurück
egt hat ſie recht viele Stationen zu paſſieren

Ein Zollbündnis iſt zum Teil gewiß auch der Ausdruck
politiſcher Verhältniſſe und Empfindungen und das Deutſche
Reich iſt zweifellos durch den deutſchen Zollverein vor
bereitet worden Zwiſchen zwei ganz verſchiedenen wenn
auch eng verbündeten Reichen mit heterogener Bevölkerung
der verſchiedenſten wirtſchaftlichen und kulturellen Ent
wicklung iſt ein Zollbündnis nur möglich wenn die kompe
tenten wirtſchaftlichen Jnſtanzen ihre Zuſtimmung gegeben
haben und eine allzu große Verſchiebung des Kräftever
hältniſſes nicht zu befürchten iſt Ein Ausgleich der Jn
tereſſen muß als möglich erwieſen ſein ſonſt kann der
Verſuch ſich über deren Widerſtand hinwegzuſetzen eher
Verſtimmung erzeugen als die Freundſchaftsgefühle ver
iefen Wenn wir dies hier ausſprechen tun wir es weil

wir an beſtimmten Stellen die für die ſchließliche Ent
sſchlaggebend wären nicht den gleichen bedin

gungsloſen Enthuſiasmus für die Jdee gefunden haben wie
in jener Salzburger Volksverſammlung Man darf doch nicht
vergeſſen daß nicht einmal mehr Oeſterreich und Ungarn
ſeit dem letzten Ausgleich ein Zollbündnis darſtellen Dem
Buchſtaben nach ſind ſie nur durch einen im Jahre 1917 ab
laufenden Handelsvertrag zu einer wirtſchaftlichen Einheit
rerbunden und die Beſtrebungen der Unabhängigkeitspartei
durch Einführung einer Zwiſchenzollinie eine ſelbſtändige
ungariſche Jnduſtrie zu ſchaffen werden nach dem Kriege
gewiß nicht völlig erlahmt ſein Ob die öſterreichiſche Jn
duſtrie leichten Herzens auf jeden Zollſchutz gegen die über
mächtige deutſche verzichten würde iſt gleichfalls fraglich Jn
Ungarn aber will man gleich Jbſens Frau vom Meere
wenigſtens auf das Recht der Selbſtbeſtimmung nicht ver
zichten man will in der Ehe bleiben aber ſie ſoll alle zehn
Jahre erneuert werden damit das Bewußtſein ihrer Künd
barkeit nicht verloren gehe Das iſt eine Stimmung mit
der gerechnet werden muß und auf keinen Fall wäre es
klug von Deutſchland ſie zu ignorieren Den Heiratsantrag
muß Oeſterreich Ungarn ſtellen nicht das Deutſche Reich
Nur dann wird es möglich ſein Eiferſüchteleien die ſonſt
nicht ausbleiben würden von vornherein zu verhüten Sache
der Oeſterreicher und Ungarn unter ſich wird es ſein ſich
darüber klar zu werden daß die alle zehn Jahre wieder
kehrenden Ausgleichskriſen die Wurzel aller parlamen
tariſchen Korruption in Zis und Trans geworden ſind und
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die Zukunft nicht dem Separatismus ſonderit um den bri
tilchen Ausdruck zu gebrauchen dem Unionismus gehört



Aber in dieſe heikle Diskuſſton einzugreifen wird nicht
Suche der deutſchen Politik ſein die es ruhig abwarten
kann daß Oeſterreich und Ungarn aus dieſer furchtbaren
Kriſe die Lehren ziehen die jeder Tag mit Feuerzungen
predigt

t

Eugliſch franzöſiſche Hifferenzen

Berlin 24 Sept Der Berliner Vörſenkurier läßt ſich
rus Madrid eine aufſehenerregende Meldung drahten Da
gach ſei es vor kurzem zwiſchen der engliſchen und franzöſiſchen

Regierung zu heftigen Differenzen gekommen Der engliſche
Generaliſſimus French ſoll erklärt haben daß die erſten fran
zöfiſchen Niederlagen zu vermeiden geweſen wären wenn er
anſtatt des Generaliſſimus Joffre den Oberbefehl über die
franzöſiſchen Truppen geführt hätte Die franzöſiſche Regie
rung ließ es nicht an einer heftigen Bntwort fehlen und die
Differenz ſpitzte ſich ſo weit zu daß der Miniſterpräſident
Viviani erklärte Frankreich ſei des ausſichtsloſen Kampfes
müde und würde die erſte Gelegenheit zu Friedensverhand
lungen benutzen Darauf traf von London eine energiſche
Erwiderung ein Jn dieſer wurde erklärt wenn die republi
kaniſche Regierung Frankreichs den Kampf nicht weiter wagen
wollte ſo würde ein monarchiſches Frankreich vielleicht glück
licher ſein Man könne daran denken daß ſich König Albert
von Belgien bisher glänzend gehalten und glänzend bewährt
habe er werde vielleicht auch in der Lage ſein die Zukunft
Frankreichs zu retten Auf diefe erpreſſeriſche Drohung zog
die franzöſiſche Regierung ihre heftigen Ausfälle gegen Lon
don zurück und man einigte ſich ſchließlich auf die bekannte
Abmachung wonach die kriegführenden Mächte der Ver
zäündeten nur einen gemeinſamen Frieden ſchließen wollen

Man weiß zwar bereits daß Herr French recht herbe
Kritik an der franzöſiſchen Kriegführung und an dem Rück
zug der Franzoſen bei St Quentin geübt hat wir möchten
aber trotzdem dieſen Häkeleien nicht allzuviel Bedeutung
beimeſſen Frankreich iſt noch nicht gedemütigt genug ge
weſen um nach St Quentin ſchon an Frieden zu denken

Eine große Breſche wird geſchlagen
Mailand 24 Sept Der Corriere della ſera meldet

aus Paris Der ſchon ſeit 10 Tagen andauernde Kampf
nimmt immer mehr den Charakter einer Belagerung an
ind aller Wahrſcheinlichkeit nach wird er ebenſo enden Ganz
olötzlich wird die Serie der einförmigen Depeſchen durch die
Rachricht unterbrochen werden daß in der Verteidigungs
linie eine große Breſche geſchlagen wurde die den Wider
ſtand auf der ganzen Linie unmöglich macht Niemand könne
ſagen ob das Ende nahe bevorſtehe oder nicht Ein un
heimliches Dunkel lagert auf dem Rieſenkampfe und das
Publikum iſt gezwungen ſeine ganze Kraft und Geduld zu
ſammenzunehmen um ſeine berechtigte Wißbegierde zu
mäßigen B L

Die Franzoſen geben uns recht

Genf 24 Sept Von franzöſiſcher Seite wird der über
zeugenden deutſchen Richtigſtellung des Reimſer Bombarde
ments kein Leugnen entgegengefetzt Der Korreſpondent des
Matin in Reims der angeblich bis zum Abmarſch der

franzöſiſchen Truppen vor der Kathedrale verblieb teilt mit
daß die franzöſiſche Artillerie Freitag nachmittag von den
Deutſchen aufgeſpürt wurde die daraufhin genötigt geweſen
ſei ebenfalls über die Kathedrale hinwegzufeuern Nach
dem das Kirchendach am Sonnabend morgen getroffen wor
den war befahl der auf dem Kirchplatz weilende Kommandeur
den Abmarſch ſeiner Truppen

Védrines Heldenplan

Rotterdam 24 Sept Ein Berichterſtatter des Matin

ihnen wie die Schleſ Ztg feſtſtellt auch der Komman

flieger Védrines der auf einem gepanzerten und mit einer y General des 13 Armeekorps Klujeff und dreizehn andere
Mitrailleuſe verſehenen Flugzeug Aufklärungsflüge leiſtet
Vedrines erklärte daß er den Plan gefaßt habe Kaiſer
Wilhelm durch eine herabgeworfene Vom be zu treffen
Der Matin beglückwünſcht Vedrines zu dieſem helden
mütigen Vorhaben

Cin neuer Bruch der Genfer Konvention

Franzöſiſche Truppen haben ſich wieder einmal einer geradezu
unglaublichen Verletzung der Genfer Konvention ſchuldig gemacht
Uns wird berichtet

Berlin 24 Septbr Amtlich wird gemeldet Der oberen
Heeresleitung liegt folgende Meldung eines Jnfanterie Regi
ments vor Bethencourt 10 9 1914 Am 8 September
ſind zwei Automobile mit Verwundeten die die Genfer Flagge
führten im Foret Domaniale von einer franzöſiſchen Rad
fahrerabteilung unter Führung eines Offiziers überfallen wor
den Verwundete und Führer wurden ermordet und beraubt
Nur 2 Mann ſind verwundet entkommen und haben die Angaben
dem Stabsarzt ihres Bataillons gemacht der ſie der Sanitäts
kompagnie in Gondreville übergab

geß

Der Regimentskommandeur

Das geſchieht von denſelben Franzoſen die uns Barbarei
vorwerfen weil deutſche Geſchoſſe die Kathedrale von Reims
trafen Schlimmer als hier die Franzoſen hanvbelten können ſich
auch die wildeſten Negerſtämme im innerſten Afrika nicht auf
führen

Ruſſiſches

Graf Witte der Rußland ja ganz genau kennt der
klügſte der ruſſiſchen Stagatsmänner ſieht anſcheinend recht
ſchwarz in die Zukunft Das W T B berichtet

Die Frankf Ztg berichtet aus Zürich
Laut Rjetſch hat Graf Witte mit Journaliſten aus

Odeſſa die Lage Rußlands beſprochen Er ſagte die Lage
ſei ſehr ernſt die Journaliſten ſollten alles tun um die Be
völkerung auf die leicht eintretende ſchwere Niederlage Ruß
lands vorzubereiten

Während aber Witte bereits die ſchwere Niederlage vor
Augen ſieht verſucht Rußland noch Rumänien mit Ver

zu ködern und verteilt bereits die erhoffte
eute

Die Voſſ Ztg veröffentlicht einen ruſſiſchen Köde
rungsverſuch an Rumänien Rußland verſpricht darin Ru
mänien die von Numänen bewohnten Teile der Bukowina
Südungarn und Siebenbürgen Dagegen nimmt Rußland
für ſich in Anſpruch Galizien den übrigen Teil der Buko
wing die Moldau bis zum Sereth und mit Einſchluß der
Donaumündungen die ganze europäiſche Türkei und Klein
aſien ſowie Nordperſien England ſoll Paläſtina Arabien
und die deutſchen Ueberſee Beſitzungen Frankreich Elſaß
Lothringen und Belgien Luxemburg erhalten

Beiſcheiden iſt ja Rußland dabei nicht gerade aber der
Streit um das Fell des Bären hat ſich bisher immer gerächt

Rußland will die Landräte ausrot
WTB Die Kreuzzeitung teilt mit daß eine allge

meine Anordnung der Ruſſen dahin zielt die Landräte ent
weder zu erſchießen oder ſie in Gefangenſchaft zu nehmen
ſie unter keinen Umſtänden aber auf freien Fuß zu belaſſen

Merkwürdig daß die Ruſſen ſolche Angſt gerade vor
unſern Landräten haben

Seneral Martos in Schleſien gefangen

Am Sedantage trafen die erſten gefangenen ruſſiſchen
Offiziere in einem ſchleſiſchen Gefangenenlager ein unter

dierende General des 15 Armeekorps Martos der

Generäle
Hierzu teilt das W T B mit Jn der deutſchen Preſſe

iſt die Nachricht verbreitet worden der kriegsgefangene ruſ
ſiſche General Martos ſei gefeſſelt in Halle eingebracht
Dies trifft nicht zu General Martos befindet ſich in Neiſſe
Jm übrigen wird ſelbſtverſtändlich das gerichtliche Er
mittlungsverfahren gegen alle jene kriegs
gefangenen Offiziere eingeleitet die im
Verdachtſtehen Greueltaten und Vergehen gegen
das Völkerrecht geduldet oder gar gefördert zu haben
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5000 Ruſſen täglich verwundet
Amſterdam 24 Sept Der Korreſpondent des Daily

Chronicle in Moskau ſchreibt Moskau empfängt ungefähr
5090 Verwundete täglich und iſt vorbereitet im Laufe des
Krieges ungefähr 1 Million zu empfangen Man iſt daran
gewöhnt jeden Augenblick die Straßenbahnen langſam vor
überfahren zu ſehen Der erſte Wagen iſt meiſt voll Leicht
verwundeter der zweite Wagen mit ungefähr 20 Betten
bringt Schwerverwundete Maxim Gorki iſt beim Roten
Kreuz beſchäftigt Viele Schulen und Kirchen ſind als Laza
rette eingerichtet Der Korreſpondent hat auch Ruſſen die
in Oſtpreußen verwundet wurden geſprochen Dieſe er
zählten ihre Eindrücke während des Krieges in Deutſchland
und ſagten Deutſchland iſt ein ſchönes Land das iſt kein
Vergleich mit unſeren armen Dörfern

Sr wählt das beſſere Teil
Petersburg 24 September

Der Zar geht nächſte Woche mit dem Thronfolger nach
Kiew Die urſprünglich geplante Reiſe ins Hauptquartier
unterbleibt vorläufig

Vorſicht nennt ſich alſo auch in dieſem Falle der Tapfer
keit beſſeres Teil Seine Soldaten dürfen ſich aber inzwiſchen
für den Selbſtherrſcher aller Reußen unnütz verbluten

Fin öſterreichiſcher Erfolg

WTB Wien 23 Sept abends Amtlich
Soeben eingelaugte Meldungen vom Balkankriegsſchau

platz laſſen erkennen daß nunmehr die beherrſchenden Höhen
weſtlich Krupanj nach tagelangem erbitterten Kampfe in
unſerem Beſitze ſind und der Widerſtand der Serben hier ge
brochen vurde

Der ſtellvertretende Chef des Generalſtabs
v Hoefer Generalmajor

Frankreichs Heldenflotte in der Adria
Berlin 24 Sept Der Kriegsberichterſtatter der Voſſ

Zeitung im öſterreichiſchungariſchen Hauptquartier meldet
Großes Hauptquartier Die franzöſiſche Flotte ſetzt ihre
Heldentaten in der Adria fort Am 19 September erſchienen
40 Einheiten in der Einfahrt von Cattaro
Sie alle beſchoſſen die Forts der Einfahrt mit den ſchwerſten
Kalibern und erzielten drei Treffer Ein Kanonier wurde verwundet Dann dampfte die ganze Flotte
nach Liſſa wo ſie die Telefunkenſtation und den Leuchtturm
beſchoß aber nur zwei Mann verwundete und geringen
Schaden anrichtete Das iſt wie es ſich für Frankreich von
ſelber verſteht entſchieden die beſte Kriegsflotte der Welt
die ſo übermäßzig heldenhafte Taten vollbringt 40 Schiffe
und 3 Treffer Wer lacht da

Weitere 60 Mann von der Magdeburg am Leben
Berlin 24 Sept Wie jetzt aus Rußland bekannt

gegeben wird ſind 60 Mann des Kreuzers Magdeburg
der an den finniſchen Schären bei Odesholm von ſeiner Be
ſatzung in die Luft geſprengt wurde in ruſſiſche Krieg
gefangenſchaft geraten Die Verluſtliſte der

Magdeburg gab 105 Namen an von dieſen wurden 75
nicht nach Halle transportiert worden iſt ſondern ſich nach

ſprach laut N Hamb Ztg mit dem franzöſiſchen Militär
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Ungariſche Kriegsbilder

Von unſerem Budapeſter Korreſpondenten
Budapeſt im September

Die Reichen und die Armen
Das war auch eine falſche Rechnung der Petersburger

daß ſich in Ungarn Elemente finden würden die nicht ſtramm
in der öſterreichiſchen Kriegsfront mitzumarſchieren gedächten
Hauptſächlich auf die ungariſche Bauernbevölkerung hatten
die Gegner einige Hoffnung geſetzt Dem ungariſchen Bauer
geht es nicht immer gut Jm Frieden hat er oft die Fäuſte
geballt gegen die reichen Städte Der Kampf der ungariſchen
Bauern gegen die Bevorzugung der Städte durch die Regie
rung war oft ein Kampf der Armen gegen die Reichen Auf
dem Lande ſaß viel Unzufriedenheit viel Oppoſition

Aber das war einmal Die große Stunde hat auch in
Ungarn die Brücke über alten Hader geſchlagen Jn der
Armee marſchiert der ärmſte Bauersſohn mit dem reichen
Bürgerkind Hand in Hand Eine Szene vom Budapeſter
Oſtbahnhof ein Zug mit Verwundeten fährt in die Halle
Die Leichtverwundeten klettern aus den Wagen und ſchon
ſind ſie umringt An den einen tritt eine Dame heran

Herr Soldat würden Sie ſo freundlich ſein bei uns
das Mittagseſſen zu nehmen

Die Dame hat nicht geſehen daß der Soldat am Aermel
die gelben Streifen des Einjährig Freiwilligen trägt

Danke danke meine Gnädige Aber ich habe Geld ich
kann für mich ſelber ſorgen Aber wenn ich Sie etwas bitten
darf Laden Sie dafür einen meiner armen Kameraden
ein

Die Dame lächelt Und der Einjährige führt ſie einem
blaſſen ſtillen Soldaten zu dem das Mittagsmahl in warmer
wohliger Stube doppelt gut munden wird

Jm Theater
Die ungariſchen Dramatiker werden nach dem Kriege

an Gewicht gewinnen Kein deutſcher Theaterdirektor wird
auf Jahre hinaus daran denken Tantiemen an franzöſiſche
Dramatiker zu zahlen und wenn dann dem deutſchen Puhli
kum manchmal leichtere Koſt behaglich wäre dann werden
die ungariſchen Dramatiker Erſatz bieten können Das reiche
glänzende Budapeſt hat eine Geſellſchaftskultur geſchaffen die

mit ihnen ſchon Bekanntſchaft gemacht Franz Molna der
immer Behende der aber nie flach iſt iſt in Deutſchland ge
ſchätzt Ebenſo Lengyl und Ludwig Biro Biro weilt als
Kriegsberichterſtatter im Felde Von Molna aber haben wir
in dieſen Tagen auf der Bühne des ungariſchen Kaiſer
theaters ein prachtvolles Werk geſehen das dem Ernſt der
Stunde ſeine Entſtehung verdankt Eine Reihe ſgzeniſcher
Bilder aus der Mobilmachung aus dem Krieg aus dem
Lager Die letzte Szene brachte das Zuſammentreffen
ungariſcher Truppen mit den Vorpoſten der verbündeten
deutſchen Armee Die deutſche Fahne entrollte ſich und das
Publikum ſtand wie ein Mann auf als die Muſik das Heil
dir im Siegerkranz rauſchend anſtimmte Molna ſelber
hatte vorher einen Prolog geſprochen Er gab der Bühnen
kunſt die im Frieden den Hörer anmutig zerſtreute den
Abſchied Das Theater kehre jetzt dahin zurück wo die
ungariſche Bühne ihre Wiege hatte zu der herrlichen Auf
gabe des Entzündens der patriotiſchen Begeiſterung

Die Piccolos
Die Kaffeehäuſer ſind jetzt leer geworden die Stamm

gäſte ſtehen im Felde Da hat Franz Molna eine gute Jdee
gehabt er hat angeregt daß die Kaffeehauswirte die Lokali
täten die ſie jetzt leer ſtehen haben zum Obdach für Waiſen
machen zum Heim für Kinder die ihre Väter durch den
Krieg verloren Der Gedanke iſt gleich praktiſch organiſiert
worden Die Kinder erhalten nicht nur Wohnung ſondern
auch Verpflegung und Unterricht Bis zu ihrem 14 Jahre
Wenn ſie ihr 14 Jahr erreicht haben können ſie im Kaffee
hauſe als Piccolos Anſtellung finden Und nach dem Kriege
werden die Kaffeehäuſer ſtark überfüllt ſein Man wird ſich
ſo viel zu erzählen haben Die Piccolos werden dann
viel Geld verdienen Für ihre Zukunft iſt geſorgt

Serben
Auf der Promenade zwei Gruppen von Jungen Sie

ſind dabei ſich als Kriegspartei zu formieren
Jhr habt keine Uniform keine Waffen darum ſeid

ihr Serben
Wir wollen aber keine Serben ſein Es iſt eine Ge

meinheit wir ſind keine Serben

Waffe der iſt ein ekelbhafter Serbe

wie vor in Schleſien befindet ferner der Kommandierende
2 er leichtere graziöſe Geiſter züchten konnte Deutſchland hat

Mann als vermißt gemeldet Tatſächlich vermißt dürften
demnach nur noch 15 Mann von der Magdeburg bleiben

Morgen werden wir eine Kanone haben ſchreien die
Serben

Die Kanone von morgen nützt ihnen nichts Sie werden
ſchon heute geſchlagen

Zum Schluß beendet der Kriegführer der ſiegenden
Partei den Kampf mit dem Tagesbeſehl Morgen haben
alle wieder hier zu ſein in voller Ausrüſtung Und das
merkt euch Jeder Ziviliſt iſt wieder ein Serbe

Autofahrt in den Karpathen
Ludwig Biro der Kriegsberichterſtatter hat dieſer Tage

ein Bild entworfen von dem ungariſchen Reſerve Offizier
Man zeichnet gern ein paar Linien nach Ein Auto fliegt
durch die Karpathen Mit dem Kriegsberichterſtatter Ein
Offizier führt den Wagen Ein Reſerviſt Jm bürgerlichen
Leben iſt er Direktor eines großen Unternehmens Es iſt
beruhigend neben ihm zu ſitzen Meiſt iſt er wortkarg Nur
manchmal ſpricht er

Er verlangſamt z B die Geſchwindigkeit der Fahrt Er
erklärt Jch will nicht daß der Wagen den wir überholt
haben im Staube erſticke Dann kommen ſie an Heuſchobern
vorbei Achten Sie bitte auf Jhre Zigarre ſagt er halten
Sie ſie hier unter die Eiſenverkleidung des Wagens Dieſer
Menſch mit ſeiner ratternden Maſchine und Schnellzugs
geſchwindigkeit legt die mehrere hundert Kilometer lange
Fahrt zartfühlend zurück Er iſt von edlem und reinem
ſozialen Empfinden erfüllt Er iſt ReſerveOffizier aber frei
von der leiſeſten Spur jener ſoldatiſchen Schneidigkeit die
manche mit der Uniform anziehen und die ſich auf dem Lenk
ſitz des Autos zu unerkräglicher Brutalität ſteigern kann er
iſt ein reicher Herr aber er fühlt die Zuſammengehörigkeit
mit dem letzten rutheniſchen Bauer Ein Reſerve Offizier
aber er repräſentiert die ganze Armee

Ungarn muß ſiegen

Das Teſtament des Großen Kurfürſten

Schauſpiel in 5 Aufzügen von Guſtav zu Putlitz
Zur Aufführung im halliſchen Stadttheater 23 Septbr 1914

Das iſt egal Wer heute keine Uniform hat und keine Es iſt jetzt nicht leicht paſſende Stücke zu finden Wat
nicht mit unſerem Vaterland und nicht mit unſeren Soldaten
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Wilſon verweigert ſeine Vermittlung

Die Voſſ Ztg meldet aus dem Haag
Präſident Wilſon hat ſich entſchloſſen nicht eher eine

Friedensvermittlung zu verſuchen als bis einer der Vetei
ligten darum erſucht Wilſon erklärte es mit der Neutra
lität der Vereinigten Staaten für unvereinbar irgendwelchen
Druck auf die Kriegführenden auszuüben

kündeten die übrigens auch folgende Dichtung verbrochen
haben

150 000 Serben auf dem Marſche nach Budapeſt
Das Reuter Bureau verkündet daß nach der ſoeben er

ſolgten Einnahme von Semlin durch die Serben der nächſte
Vormarſch der Serben auf Budapeſt gerichtet ſein werde
150 000 ſerbiſche Truppen ſo lieſt man da ſtehen jetzt bereits
in Ungarn und nach dem letzten Telegramm des ſerbiſchen
Generalſtabes gehen ſie mit vollem Erfolg in der Offenſive
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Zu den Kämpfen um Verdun

Her neueſte engliſche Meiſterſchwindel

Der Daily Telegraph wagt es folgende ſelbſtverſtänd
lich von A bis Z erlogenen Nachrichten zu verbreiten

Der Berichterſtatter der Tribuna in Petersburg tele
zraphiert ſeinem Blatte daß die Oeſterreicher ihre Flucht in
der Richtung auf Przemysl fortſetzen Die öſterreichiſche
Armee hat bis heute durch die Ruſſen einen Verluſt von
60 Prozent ihrer Effeklivſtärke erlitten einſchließlich 250 000
Gefangenen Zählt man dazu die Verluſte gegenüber den
Serben dann ſteigert ſich der öſterreichiſche Geſamtverluſt bis
auf 70 Prozent

Wenn das wahr wäre dann wäre es unverantwortlich
von den Ruſſen daß ſie ſich bei Lemberg immer noch von den
Oeſterreichern feſthalten laſſen ſtatt auf Wien eiligſt vorzu
marſchieren und den Oeſterreichern die 60 000 von dieſen ge
fangenen Ruſſen endlich wieder abzunehmen Da die Ruſſen
den Feind nicht beſiegen konnten behelfen ſie ſich ſo gut es
geht mit den Lügenperlen ihrer gemeinen engliſchen Ver
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zu tun hat das wollen wir nicht haben Und die Zahl der
guten vaterländiſchen Schauſpiele iſt nicht Legion Das be
kannte Schauſpiel von Guſtav zu Putlitz dem 1890 ver
ſtorbenen Hoftheaterintendanten iſt für die Stimmung von
heute ſehr gut geeignet Auch in den 70er Jahren hat man
es oft mit großem Erfolg aufgeführt War Putlitz von dem
heute kaum mehr etwas anderes als das Waldmärchen ge
leſen wird auch kein großer Dichter ſo ragte er doch durch
ſeine ehrliche Geſinnung unter ſeinen Zeitgenoſſen gewaltig
hervor und in der Technik kann auch heute noch mancher
wild Dahinſtürmende viel von ihm lernen

Legte man geſtern auf die Geſchraubtheiten in der pſycho
logiſchen Motivierung nicht zu großes Gewicht ſondern ver
folgte mehr die bloße Handlung und die Anſchauung des
Dichters dann konnte ſich zu der Behaglichkeit des Zuſchauers
recht häufig auch Genugtuung und Begeiſterung geſellen
Und das iſt ja jetzt der Hauptzweck des Theaters

Die Aufführung zeugte nicht gerade für hervorſtechende
Eigenart des Spielleiters man darf jedoch nicht vergeſſen
daß ein Regiſſeur der jede Woche zwei Stücke neu inſzenieren
ſoll nicht auch noch auf beſondere Tiefen achten kann Unter
den Darſtellern mußten einige durch ihr fertiges Spiel auf
fallen Friedrich als Generalfeldmarſchall Derffling ver
körperte die preußiſche Ordnung und preußiſche Selbſtzucht
und ließ ſein warmes Herz die Umgebung deutlich ſpüren
Elſe Schlöſſer als die Witwe des Kurfürſten ließ weder
den Ehrgeiz noch die Weichheit nach der Umſtimmung ver

gegen die Oeſterreicher vor Die Schlacht von Semlin trug
ſehr blutigen Charakter da es bekannt war daß die geſamte
öſterreichiſche Armee die aus Serbien hinausgeworfen worden
war ſich dort noch einmal geſammelt und auf den Höhen und
Befeſtigungsanlagen rings um die Stadt Semlin herum ein
gegraben hatte Die Verluſte der Oeſterreicher bei Semlin
ſind noch nicht ganz bekannt aber an einem einzigen Punkte
bei Klanak verloren die Oeſterreicher allein an Toten 3000
Mann Weitere 1000 Mann wurden kampfunfähig gemacht
und ganze Reihen von Kanonen und Schnellfeuergeſchützen
durch die Serben erobert Es iſt erwieſen daß die Oeſter
reicher ſich jetzt in fieberhafter Eile an allen ſtrategiſchen
Punkten auf den Straßen nach Budapeſt eingraben und den
ſerbiſchen Angriff auszuhalten verſuchen

Jn Wahrheit iſt es dagegen erwieſen daß die Serben
nicht nur Semlin nicht eingenommen ſondern in Serbien
ſelbſt enorme Verluſte erlitten haben auch geſundheitlich und
finanziell ſich im Zuſammenbruch befinden Aber dieſe
Wahrheit iſt zu bitter für den erbärmlichen Dreiverband

Direkt zum Totlachen aber iſt die folgende engktſche
Entdeckung

Ein militäriſcher Mitarbeiter ſchreibt dem Daily Tele
graph An den Kruppſchen 42 Zentimetergeſchützen iſt gar
nichts Neues oder etwa Aufſehenerregendes Sie ſind ganz
und gar kein übermenſchliches Kriegswerkzeug im Gegenteil
tatſächlich hatten die Japaner ein ähnliches Geſchütz welches
nur wenig kleiner im Kaliber war aber es war ungewöhnlich
wirkungsvoll vor Port Arthur Der große Ruf des heutigen
deutſchen Geſchützes hat ſich zum Ruhme ausgewachſen ledig
lich durch einen einzigen blendenden Schuß der das Fort
Loucin in Lüttich zerſtörte Dieſes Geſchoß drang zufällig
bis in die Pulverkammer vor und deren Exploſion wirkte
dann wie ein Erdbeben Die Deutſchen haben alſo nur eine
Nutzanwendung auf die japaniſchen Methoden gezogen haben
den Transport und die Aufſtellung von Geſchützen ſolcher
Größe den Japanern nachgeahmt Es iſt doch gut daß
wir ſo gelehrige Schüler der Schlitzäugigen ſind daß ſie auf
ihre Bitte ſogar eine Militärmiſſion von uns erhielten
Schließlich iſt es entzückend witzig zu leſen wie unheimlich
unſere Kriegsanleihe in England verwünſcht wird Denn
dieſe deutſche Kriegsanleihe deren vollſten Erfolg bekanntlich
bereits die Zeichnung von weit über 414 Milliarden Mark
erwieſen hat findet vor den Augen der Engländer ſelbſtver
ſtändlich auch keinerlei Gnade Sie ſtellen vielmehr die Tat
ſachen auf den Kopf indem ſie dieſen alle Erwartungen über
treffenden Erfolg durch Jrreführung des Publikums um ſeine
moraliſche Wirkung auf das engliſche Volksgewiſſen zu hinter
treiben ſuchen Der Daily Telegraph meldet Die große
deutſche Kriegsanleihe von einer Milliarde Mark ſcheint ein
Fehlſchlag zu ſein inſofern als bisher nur 200 000 Mark
gezeichnet worden ſind Die deutſchen Zeitungen bringen
Aufforderungen von ungeheurer Ausdehnung an alle Kapi
taliſten daß ſie doch die Kriegsanleihe unterſtützen ſollenmiſſen Paul Becker als der junge Kurfürſt verſtärkte den

guten Eindruck den er im Prinzen von Homburg jüngſt
gemacht hatte Fritz Fehér ſpielt für derartige Stücke zu
wild und unfriſiert Trude Tandar Grete Bäck und
Berta Gaſt waren anmutig und ſicher Jn den kleineren
Rollen ſah es dagegen mitunter bedenklich aus die Darſteller
des Pfalzgrafen Karl Philipp von Neuburg und des fran
zöſiſchen Geſandten müßten ſogar auf einer Liebhaberbühne
beſſeres Sprechen lernen
Schade daß das Theater ſo ſchlecht beſucht wird Man
zat doch gerade jetzt Verlangen nach Erhebung und vater
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wobei ſie betonen daß vom neutralen Auslande keinerlei
Geldhilfe erwartet werden kann

Wenn man ſich all dieſe bewußten unmännlichen und
charakterloſen Lügengeſpinſte einige Minuten überlegt dann
weiß man bald nicht mehr worüber man eigentlich am

meiſten lachen ſoll DrZnegsAllenle

Ein deutſcher Vizekonſul gefangen
W B Elſterberg 24 Sept Der deutſche Vizekonſul in

Saffi in Marokko Karl Junker aus Elſterberg und die

übrigen Deutſchen Südmarokkos befinden ſich in franzöſiſcher
Gefangenſchaft in Sebdau in der n Oran und werden
gut behandelt Grund zu Beſorgniſſen liegt nicht vor

Sie brauchen Stiefeln
Rotterdam 24 Sept Engliſche erhielten

Aufträge für 4 Milljonen Paar Stiefel Daraus geht her
vor daß es den drei Verbündeten an Militärſtiefeln fehlt
Auf das engliſche Heer ſollen 1600 000 entfallen 2 000 000
für die Franzoſen und 50 000 Paar auf die Belgier B

Die Hölle iſt los

Rom 23 Sept Corriere della ſera ſchreibt Einen
überaus pittoresken Eindruck machen zwar die marokkani
ſchen Truppen in ihren bunten Farben die armen Kerle lei
den indeſſen unter der Kälte und hocken fröſtelnd in dichten
Gruppen hinter jedem Feuerchen um ſich vor dem Wind zu
ſchützen Die Marokkaner und die übrigen ſchwarzen Trup
pen Frankreichs ſind wie Hunde die nur auf den Befehl
ihres Herrn warten um ſich auf diejenigen zu ſtürzen auf
die jener ſie hetzt Von Zeit zu Zeit kommt ein deutſches
Schrapnell über die gegenüberliegenden Höhen und der vom
Wind getriebene Pulverdampf hüllt alles in Nebel Jn
der Richtung nach Soiſſons aber iſt vollends die Hölle los
Jn Vitry haben die Engländer ſchwere Artillerie aufge
ſtellt und bald treten die ſogenannten Long Toms in Aktion
aber ſchon hat eine deutſche Batterie ſie entdeckt und ant
wortet mit blutigem Feuer Auf die Fragen eines Bericht
erſtatters ob es ratſam ſei ſich weiter vorzuwagen ant
wortete ein General Ja Sie müſſen aber genau das
Schießen beobachten und ſich danach richten Die Deutſchen
ändern das Ziel nicht nach jedem Schuß Wenn ſie einmal
einen Punkt beſtreichen bleiben ſie ein paar Minuten da
bei So iſt es möglich die gefährliche Zone zu vermeiden
Jn der Stadt Soiſſons waren alle Vertreter der Behörden
geflohen ſie waren die erſten die die Flucht ergriffen Als
die Deutſchen ankamen war nicht einmal mehr der Bürger
meiſter da Da trat eine Frau vor und ſprach zum deut
ſchen Kommandanten IJch vertrete den Maire von Soiſ
ſons und nehme alle Verantwortlichkeit ſeines Amtes auf
mich Dann richtete ſie ſich im Rathaus ein verfügte wegen
der Requiſitionen verteidigte die Rechte der Einwohner und
ſchützte deren Eigentum

In Säcke gehüllt

Haag 24 Sept Hierher wird aus London gemeldet daß
30 Offiziere der vernichteten engliſchen Kreuzer die in Har
wich anlangten einen tragikomiſchen Anblick gewährten Sie
waren nämlich in Säcke aus Segeltuch gehüllt da ſie nur mit
dem Hemd bekleidet ins Waſſer geſprungen waren Man
ſchätzt hier die Zahl der Geretteten auf 700 doch wurden in
Harwich nur 80 gelandet

Ueberlebende von den in Grund gebohrten drei Panzer
kreuzern erklären daß der Angriff der deutſchen Unterſee
boote an einer Stelle erfolgt wäre die ſchon ſeit Wochen ſorg
fältig abgeſucht wurde

England in der Luft
Rotterdam 24 Sept Zwei engliſche Luftſchiffe beide

vom Albatrostyp haben den Kanal überflogen und den
Weg nach dem engliſchen Hauptquartier in Frankreich ein
geſchlagen Hoffentlich ſchießt ſie unſere Artillerie nock
weit vom Ziel herunter

Tambon und Paul Bourget als Krankenpfleger
Rotterdam 24 Sept Der frühere Berliner Botſchafter

Jules Cambon iſt im Hoſpital von Clermont Ferrand als
Krankenpfleger eingetreten Neben ihm wirkt der Roman
ſchriftſteller Paul Bourget in gleicher Eigenſchaft

Komponiſt Magnard erſchoſſen
Budapeſt 24 Sept Nach einer Meldung des Peſter

Lloyd aus Genf wurde der franzöſiſche Komponiſt Magnard
als Franktireur erſchoſſen weil er aus dem Hinterhalt auf
deutſche Ulanen gefeuert und zwei von ihnen getötet hatte

Wie die Turkos kämpfen
Amſterdam 24 Sept Der Pariſer Korreſpondent einer

holländiſchen Zeitung hat von einem franzöſiſchen Unter
offizier folgendes über die Turkos erfahren Sie bringen ab
geſchnittene Köpfe als Beute vom Kampfe mit und es iſt
vorgekommen daß ſie in der Hitze des Gefechtes dem Feinde
einen Teil der Backe oder die Naſe abgebiſſen haben
Glaubt Frankreich das ziviliſierteſte Land der Welt wirk
lich daß es ungeſtraft ſolche Tiere in ſeinen Kampfreihen
haben darf

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Saale Zeitung nicht

an einzelne Schriſtleiter zu richten

Nervenſchmerzen und Kopfſchmerzen
Sofortige Erleichterung durch ein großartiges

Mittel
Ueber Geſundheitspflege Jn der Hoffnung daß einige

arme Leidende hieraus einen Nutzen für ſich ziehen können
gebe ich öffentlich das Mittel bekannt welches mich von
meinen chroniſchen Gliederſchmerzen und meinem unerträg
lichen Hopfweh heilte Es ſind Kephaldol Tabletten welche
in jeder Apotheke erhältlich ſind Man nimmt am beſten
zwei Tabletten auf einmal wodurch augenblickliche Erleich
terung eintritt Eine weitere Tablette ſtündlich genommen
führt baldige vollkommene Geneſung herbei

Es war für mich eine große Ueberraſchung Heilung auf
ſo einfache Art und Weiſe zu finden Soviel ich weiß komm
das Mittel urſprünglich von einem berühmten Nervenarzt
Einige meiner Freunde welche an Hexenſchuß Jschias

1 Rheumatismus und Jnfluenza litten ſagten wir daß es ihnen
ebenſo gut geholfen hätte und daß ſie nicht mehr ohne dieſes
Präparat ſein möchten Jch gebe ihnen die Verſicherungdaß es ſolche Schmerzen in ſedem Falle befeitigt Es hat
mich bisher nie im Stich gelaſſen
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ohne Feder hergeſtelltes Cosmas Bruchband Es iſt leicht
und bequem bei Tag und Nacht zu tragen Garantie für gutes
Paſſe e Nichtpaſſen Geld zurückJ r Prolpekt gratis und franko

An nung s Uhr
Letate woene Mit flegenden Fahnen

Ermüssigte Kriegspreise Theater u KinoDoppol Darbietungen
Füms vom Sriogsobauplata Jeden enneue Bilder

7 De von Richard WagnerS Erſter Tag aus der TrilogieS 77 Der Ring des Nibelungen
4s8 a G ea er Spielleſtung Oberregiſſeur Theo

Raven uſitkaliſche Leitung

n Hermann Hans Wetzler JnLichtspielhaus ſpizient Karl Jordanalio a d ne eipaiverstrauase 88 PerſonenIl Sind Nubert Gogt

l dunding ranz warzſ r den 25 September er Wotan Viktor Fat van Horſt
Vollständig neues Programm irre aſqunt aktion ricka rida Gollmergu en Hort Am éressante Aufnahme l Sie Steffi vieer r r

n n ſani i o Hr inde Eva Haup Ziehung 309 Septbr bis 3 OktbrI Waltraute aula Heinema Ziehungssaale der KönigliehUasere dedronten Kolonfen in Afrika n glida Soler Wiener Lotterie irektton
delmwige ice v BoerI Die Kriegserlebnisse e nes deutschen Otf ziers l a rung Emmy Reihe Bote Kreuz

betitelt 66 Charlotte Rohde Stahlbaum Geld Loiterie
in Feindesland s Rowite Eiſe Vichtüren 424000 I 15 997 Geldgewinnepatriotisches Drama in 2 Akten Il Schauplatz der Handlung Erſter bar ohno Abro9 e

a und ſ Aufzug Das Jnnere der Woh im Gesamtbetrage von NDio Messter Woohe nung Hundings Zweiter Auf 7enthaltend zug S S Fuaebirg Grir 860 900
Neues vom Kriegsschauplatzs ſWes Peter dert i dIl Beginn der Vorführungen Sonntags um 3 Uhr r Il eines n Brünn Hauptgewinne Mark

um 4 Unr Am Sonntag Nachmittag finden von hr s ungs l v altlugend Vorſührungen statt R den enW Die DirektionJ a 1 J c 8de 14 A e n v vNMationaler Frauendienst
Reden zur W eltlage

Erste Rede
Freitoeg den 25 d pünktlioh s Uhr in der Aula

fer Universität Herr Professor D Loots

Die sittliche Begründung und die
sittliche Bedeutung des Krieges
Eintrittkarten für 6 Reden zu 3 Mk für 1 Rede zu 50 Pf zu

haben bei dem Pförtner der Universität Melanchthonianum und am
Eingang zur Hula

Grossherzogl Hess Bad

Sact Mauheim
Der Kurbetrieb erleidet durch den Kriegszustand keine Unterbrech

Thermal u Sprudelbäder ſowie Trintkur das ganze Jahr
Jnhalatorium bis Ottober geöffnet Auskünfte und Proſpette
durch Geſchäftszimmer Kurhaus gratis und franko

Suhreibarbeiten jeder rt
wiſſenſchaftl u çgeſchäftl Hand n Maſchine Vergfelgältegungen
Rund ichrift Stenographie u a liefert

Halliſche 5ahreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schrerb Kontor z Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032

r Miklniktesowie Velour u Velbhelhiäte werden gewreschen ge
nach ma uesten Vormm en 06ernisiert und

bekannter sauberer Husführung geliefert

en ittelstr 6
Hellgrau langſam bindend und

durchans volumbeftändig
Mohleles kISötchaterta

r Fortang net50 Noth dieſem an Qualität
e gleichkommend Jnsb eſond gut

nen ebit e zum Faſſadenputz ferner auche u e zum Ein u Umdecken v Däcdern
S ConkR Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsfähigkeit
bei hohem Sandzusatze

Feinſte Ref Billigſto Tagespreiſe
Vertreter f Halla u ſtand Lager
Friedr Jesau vorm Wilh Reupson

Fernruf 13

am Bruchleicende i
Eine große Wohltat iſt mein gutſitzendes ganz aus Leder

e e rm 47 53 Jn 12

E Zungwirth Bandagiſt Brannſchweig

Bruchtorwall 17 Fernſprecher 4412

II

Anf r Ende 11 Uhr
Sonnabend 26 September 1914

bei aufgehobenem Abonnement

Schauſpiel in 5 Aufzügen von

Sonntag 27 September 1914

Fahnenltangen Rundltäbe

ſtraße 92 bittet um Spenden von

r S r

Ia rischer helmeer o

Secgrrut 1181
Geh Sofrat de Richards

Freitag 25 September 191410 Vor tellunge im Abonnement
Viertel

die Walküre Beslellungen schon jetzt

Offiziers Pelze
Wegen des zu erwarfenden Andranges sind

erwünscht um
pünktliche lieferung zu gewährleisfen

G Assmann Hnoklieferant
Ableilung feine Ofſiziers Uniſormen

Vnterrieht

Pauſen
Faß gzdnuns 61 Uhr

199000
50

Sonder Vorſtellung

Volkstümliche Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Prinz von Homburg
h c

10 900
Original Rote Kreuz
Geld Lose M

Porto und Liste extra 30 Pf
Zu baben bei den Königl Lotterfe
Einnehmern und in allen durch
Plakatekenntlichen Verkaufsste len

A Holling gen
Berlin Lenne Strasse 4

S SohneeNacht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren u Trikotagen

Heinrich v Kleiſt

NachmittagsVolkstümliche Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

im bunten Rock
AbendsZum 1 Male

Der Feldprediger
Vaterländiſche Operette von

Karl Millöcker

ch uwmnann Gr Steinſtraße 30

Rotes Kreuz
Das Rote Kreuz Annahmeſtelle für Liebesgaben Delitzſcher

Zigarren und Zigaretten
für unſere Krieger

Gute verMolkerei Butter ar 09

Freitag Sonnabend
Cassler Rippespeer 88

in bekannter hochfeiner Qualität

19 eigene Geschäfte
n r 7 c F x 2er e e e S e e a a2 a 5

S S S dW eo ſnen der Kriegszeit

Dauerwäsche
Marke Wasohbär

Keine Wasch und PIättkosten

Kragen
von 50 Pfg an

Einaciveraut Kleiner Berlin 2
ste Etage Eingang Ecke Sternstrasse

re Ersparnis
Starke kräftige

Strumpfwolle
mintuüraträmpte

a Pfund M 75 25 60
4,00 uſw ſowie

e ſtarke Sockenlängen
empfiehlt

H Schnee Nachf
Halle a S Gr Steinſtr 84

e

rer echt m e
Unent

hrlich für jeden 9Haushalt Fast 9
überall zu haben

Fabrikanten ceins 4 henen Wollwasch Seite
Stück 20 Pf

unentbehrlich zum Waſchen von
Golſfacken Sportmützen S Swegater

Kieh vie Markt 6 B Klepe z Merseburgerstr 162
Halle a d S, Krukenbergstr 28

beginnt

tur Damen

zur Ausbildung als Kuntimüän misen J
2neue Kur B lanewirisehnttlieh Buchhalterel ren Kontorist Steuvotypist
zur Ausbildung als Buchhalterin Kontoristin

Stenotypistin täglich oder am l Qutob er

Am l und 15
beginnen die

HhHerbst Kurs e
Kaufm Lehr Institut

von Fran I Dem ſchrerin
Telephon 1638 Friedrichſtraße 70

und werden daſelbſt Anmeldungen täglich entgegengenommen

Oktober 191

S JDe S
c

Magen Darm Nerven

Gütchenstrasse 19 Tel 780

Cecilienhaus alle a S

Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige
Arztwwalil ateht jedem frei

Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege
Elektro physikalisches und Röntgen Institut

Operationszimmer Licht
a alle medizinischen Bacder le

Elektrische und Inhalations Apparate

Kranke Voghurt Kuren

e 38 I 2

I67T W

Kohlensäure sowie

für Asthma und Halsleidende
BRacdlium Kkuren

bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez Is
chia Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen

Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Haut und Stoffwechsel

Zur Haarptiege
anisepuseh

belebend
nervenstärk

ArfrisohendS Kräuter
Extraktvornaio gen Haarausfalt

verhindertdieschuppenbitdung
Stärkt den Haarwuchs

Belebt die Nerven
Fl M 25 Doppelfl M 2 bei

u

Oscar l nen u ju nParf Leipzigerstrasse 9iu 63

Die Verwaltung der Volts
küchon und Kaneehallen macht
ganz beſonders darauf aufmeri
ſam daß auch während der
Kriegszeit Marken bei den ange
gebonen Vertaufsſtellen zu haben
ind die an Bedürftige verteilt

werden können

Volks Kaffee Hallen
des Zereins für Volkswoht
Halle 1 am Leipziger Turm

3tönigſtr 1
II Alte Promenade Reit

bahn
4414 Moritzzwinger

Vor dem Steintor
Walhallg

Sämtliche Hanen ſind geöffuet
An ſruh v Uhr bis abende
5 r

Es wird verabreicht

337Nakao sMilch zu 5 PfgFieiſchbrühe er Becher

Limonade Glas
Braunbier

Marken zu 5 Pſg welche ſich
vefonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen ung in allen
Hallen verwendet werden können
ind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaunfmann L Varth Leipitger
ſtraße 30 und bei dem Geſchäfts
ührer Hrn Sekretär Müller
Salzgra enſtr 2 zu haben

re e o

Selterwaſſer Blaye oder

Ernst 1e5urienunten woll Unterzeug woll Strümpfenze
H Schnee Nachl Gr Steinſtr 84

nicht einlaufond nicht ſilzend

40 jähriger Ertolg

Xad en on

Unterriecht J
Energiſcher Lehrer

erteilt erfolgr Nachhilfe Unter
richt in allen Gymnaſial u Realfächern Gewiſſenh Bean ſichtig
der Schularbeit Mäßiger Preis
Offerten unter B D 5222 an
Rualolf 910880 Brüderſtr 4 erb

lleueäsche
koſtet Gold darum verwende man
keine ſcharfen Waſchmittel ſon
dern waſche nur mit

nycdraulith
geſ geſchützt

härteſte gepreßte mildeſte hell
gelbe Keruſeife Ueberall er
hälrlich in Riegeln u Stücken

Es gibt feinen Erſatz

ist der Postpaketverkehr für
unsere Krieger freigegeben

Wir empehlen

Tabakpfeiten

Hosenträger

Taschenlampen

Lundenfeusrzeuge

Taschenmesser
Nähzeuge

0 F Ritter
Halle Saale

Leipzigerstrasse 90

Sohnes oht Gr Steinſtr 84
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